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Statistik und Rechenschaftsbericht
Aufgrund er derzeitigen Corona-Lage wird Ihnen die Statistik 
sowie der Rechenschaftsbericht für das Jahr 2020 auf diesem 
Wege bekanntgemacht. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Georg Bader, Ortsvorsteher 

Statistik für das Jahr 2020 - Stadtteil 
Hugsweier
Statistik per 31.12.2020		   2020	 2019	 Veränd.	
1.1	 Die Einwohnerzahl betrug am 31.12.2020	  
				    1.500	 1.547 	 - 47
	 Auf die einzelnen Konfessionen entfallen:		        
	 evangelisch		  741 	 769 	 - 28   
	 katholisch		  377	 376	 + 1          
	 Sonstige/ohne Konfession	382	 402	 - 20 
1.2	 An Geburten waren zu verzeichnen:                        
				    12	 11	 +1
1.3	 An Sterbefällen waren zu verzeichnen:		        	
				    18	 9	 + 9
1.4	 An Eheschließungen waren zu verzeichnen:            
				    4	 4	 0 	     
	 davon wurden in Hugsweier getraut:                          
				    3	 4	 -  1  	
1.5	 Derzeit besuchen		 68         	63	 + 5    	         
	 Kinder den Evangelischen Kindergarten
	 davon in der Kinderkrippe	 12	 16	 - 4		
1.6	 Der Ortschaftsrat tagte in öffentlicher Sitzung	       
				    4	 9	 - 5         		
	 und in nichtöffentlicher Sitzung;
				    4	 3	 + 1           
1.7	 Bei der Ortsverwaltung wurden Bauanträge	       
				    3	 8	 - 5		
	� für Neu-, Um- und Erweiterungsbauten eingereicht; da-

von 3 Garagen
1.8	 Genussberechtigte für Bürgernutzen 	                  
				    4	 4	 0		
	 (Bürgerholz)					   

Rechenschaftsbericht für das Jahr 2020 
Statistik Hugsweier:
Am 31.12.2020 waren in Hugsweier 1.500 (1.547) Einwohner 
gemeldet. Im Berichtsjahr wurden 12 (11) Geburten, 18 (9) Ster-
befälle und 4 (3) Eheschließungen verzeichnet. Es gab 4 (4) 
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Ortsverwaltung Hugsweier

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag 08:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag    nach Vereinbarung
Donnerstag   16:00 Uhr – 18:00 Uhr
   und nach Vereinbarung

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Donnerstag von 17.00 - 18.00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
   
Tel. 0 78 21 - 4 33 32, Fax 0 78 21 - 91 07 51 50
E-Mail: ovhugsweier@lahr.de; thomas.keller@lahr.de

Wichtige Rufnummern
Schutterlindenberghalle Tel. 0 78 21 - 4 35 84
   Tel. 0 78 21 - 90 83 79
Evang. Kindergarten  Tel. 0 78 21 - 48 24
Evang. Pfarramt  Tel. 0 78 21 - 95 53 86
Johann-Peter-Hebel-Schule Tel. 0 78 21 - 4 15 23

Notrufe
Polizei    110
Polizeirevier Lahr  0 78 21 - 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport  07 81 - 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung   116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 3 22 25 55 11
Giftnotruf    0761 - 1 92 40

Störungsdienst
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0800 - 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom  0 78 21- 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)  0 78 21 - 9146-0
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Tel. 0 78 21 / 2 20 63, Fax 3 93 86, E-Mail: jv-verlag@t-online.de
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Personen mit einer Genussberechtigung für Bürgernutzen (Bür-
gerholz).
Der Ortschaftsrat traf sich zu 4 (9) öffentlichen und 4 (3) nichtöf-
fentlichen Sitzungen, u.a. wurde er über 3 (8) Bauanträge infor-
miert.

Haushalt:
Im Zuge von Sparmaßnahmen im ganzen Bereich der Verwal-
tung der Stadt Lahr wurde von der Stadtkämmerei vorgegeben, 
im Bereich der Ortsverwaltung 4.300,-- € einzusparen. Die Ein-
sparungen betreffen das Rathaus, die Schutterlindenberghalle 
sowie das Gebäude Kindergarten/Begegnungshaus.

Rathaus:
Das Rathaus bekam eine neue Heizung, Kostenpunkt 10.308,46 €.

Kindergarten:
Im Dezember wurde der Neubau des evangelischen Kindergar-
ten „Farbklecks“ eingeweiht. Derzeit besuchen 68 (63) Kinder 
den Kindergarten, davon sind 12 (16) in der Kinderkrippe. Die 
Baumaßnahmen im Außengelände verzögern sich aufgrund der 
Coronalage.

Schutterlindenberghalle:
Der defekte Warmwasserspeicher ist im Zuge der Stadtrander-
holung erneuert worden. Im Dezember wurde die neue Beschal-
lungsanlage und Bühnenbeleuchtung in der Halle installiert. Die 
Kosten betrugen 10.047,88 €. Der Sportbetrieb war aufgrund der 
Corona-Verordnungen sehr eingeschränkt oder ganz eingestellt.

Friedhof:
Im Frühjahr wurden aufgrund von Schimmelbildung die Außen-
wände der Leichenhalle trocken gelegt. Bei der Maßnahme wur-
de festgestellt, dass die Drainagerohre durch Verwurzelungen 
verstopft waren. Die komplette Entwässerung wurde erneuert 
und kostete 22.000,--€. Die Firma Kindle hat die neue Tonanlage 
installiert. Die Neuanlage besteht aus einem Außenlautsprecher, 
zwei Innenlautsprecher und Soundkraft Mischpult und kostete 
5.782,60 €. 

Verkehr:
In der Heerstraße wurden zwei, vor der evangelischen Kirche 
vier Parkplätze eingezeichnet. Die Rodungsarbeiten für den 
Fuß- und Radweg von Hugsweier an die B3 wurden durchge-
führt. Die Kosten für den Fuß- und Radweg ohne Brückensanie-
rung betragen 440.000,-- €. 
Für den Bau der Fischtreppe in der Unteren Mühle sind vor dem 
Abbruch des Gebäudes die Fledermäuse und  die Rauchschwal-
ben umgesiedelt worden. 
Die Arbeiten an der Fischtreppe sind im Zeitplan.

Spielplätze:
Das Eingangstor am Spielplatz im Almhofweg wurde lt. Be-
schluss des Ortschaftsrates aus dem Haushalt gestrichen. Das 
Eingangstor am Spielplatz Kleinfeldeleweg muss aufgrund von 
Unfallverhütungsvorschriften ausgebaut werden. Nach Rück-
sprache mit der Kindergartenleitung und der Abt. Grün und Um-
welt wird das Tor nicht erneuert.

Stadtteiltag:
Am 18.08.2020 fand der erste Stadtteiltag mit Oberbürgermeis-
ter Markus Ibert statt.
Die angesprochenen Themen waren die Verkehrs- und Parksitu-
ation, die Brücke an der Rubin-Mühle, die neue Umfahrung B3, 
der Flächennutzungsplan, das Projekt DORV-Zentrum Hugs-
weier sowie die Bebauung bzw. Ansiedlung von Kleingärten auf 
dem Schutterlindenberg. Anschließend fand ein Austausch mit 
der Bevölkerung an der Winzerhalle statt.

Vorschau 2021:
- 	 Die Verkehrsentwicklungsplanung (VEP) mit ÖPNV-Konzept 

für die Stadt Lahr mit Anbindung des Stadtteils
- 	 Die Verkehrsplanung der Haupt- und Kirchstraße sowie Kreu-

zung Flugplatzstraße. 
- 	 Die Erstellung eines Bebauungsplanes im Zuge der Sanie-

rung der David- Schieni-Straße und Fritz-Rinderspacher-Stra-
ße. 

- 	 Die Fußweganbindung der Bushaltestelle B3 an den neuen 
Fuß- und Radweg. 

- 	 Der Termin für die „Jury“-Sitzung des Projektes „DORV-Zent-
rum Hugsweier“   ist auf den 19. März 2021 festgelegt.

- 	 Die abgesagte Klausurtagung des Ortschaftsrates soll im 
Frühjahr stattfinden

Tipp der Polizei: MIT HELM? ABER 
SICHER!
Machen Sie keine Experimente: Die Folgen von Verkehrsun-
fällen beim Radfahren sind häufig schwerwiegend. Mit einem 
richtig angepassten Fahrradhelm lassen sich Kopfverletzungen 
vermeiden oder mildern. Unser Gehirn ist das Wertvollste, was 
wir haben – schützen wir es!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Polizeipräsidium Offenburg
Online - Informationsveranstaltung zum Polizei-
beruf
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2021 insge-
samt 1400 Ausbildungs- und Studienplätze an; die Einstellungs-
chancen für Auszubildende und Studierende sind daher sehr gut. 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es bei 
einer Online - Infoveranstaltung am Dienstag, 23. März 2021, 
16.30 Uhr.
Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de. Da-
nach bekommt ihr die Anmeldedaten zugesandt. Bei Rückfragen 
stehen euch die Einstellungsberater zur Verfügung.
Helmut Peter, Tel. 07222/761-505
Uwe Eckert, Tel. 0781/21-1343

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Ortenauer Gastronomiekampagne „Lust auf…“
Mit der Kampagne „Lust auf…“ präsentiert die Tourismusabtei-
lung des Landratsamts den Ortenauerinnen und Ortenauer eine 
Fülle an abwechslungsreichen Abhol- und Lieferangeboten hei-
mischer Gastronomen. Dabei bieten Gaststätten aus der Regi-
on im Rhythmus von zwei Wochen Gerichte zu verschiedenen 
Themen an. Ab dieser Woche dürfen sich alle freuen, die aktuell 
Fernweh und „Lust auf… internationale Küche!“ haben. Das ge-
samte Angebot sowie alle Infos zu den Betrieben und zur Kam-
pagne werden auf der Tourismuswebsite www.ortenau-touris-
mus.de/zusammenhalten/lust-auf veröffentlicht. Gastronomen, 
die sich beteiligen möchten, können sich unter tourismus@or-
tenaukreis.de melden. 

IBB-Sprechstunde nur telefonisch
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestellen des 
Ortenaukreises 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen (Informations-, Beratungs- 
und Beschwerdestelle) finden bis auf weiteres telefonisch statt. 
Die Beratenden sind Psychiatrie-Erfahrene, Angehörige von psy-
chisch erkrankten Menschen und Personen mit professionellem 
Hintergrund. Sie beraten psychisch erkrankte Menschen und/
oder deren Angehörige unabhängig und kostenlos und informie-
ren über das regionale Beratungs- und Unterstützungsangebot. 
Die Mitarbeiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweige-
pflicht. Interessierte sind herzlich eingeladen, unverbindlich an-
zurufen. 

•	 Hausach: Telefon des Diakonischen Werks: 07834 988 3399, 
Mobil: 01525 6828302.

•	 Kehl: Telefon des Diakonischen Werks: 07851 9487 5599, 
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Mobil: 01525 6828301.
•	 Lahr: Telefon des Caritas-Verbands: 07821 95449 2299, Mo-

bil: 01525 6828304.
•	 Offenburg: Telefon der AWO mit der Patientenfürsprecherin: 

0781 805 6699, Mobil: 01525 6828303.

Ab ins Grüne – aber mit Rücksicht auf 
die Natur!
NABU-Stiftung bittet Besucher um einen rückichts- 
vollen Umgang mit der Natur auf dem Langenhard
Die ersten sonnigen Frühlingstage locken aktuell viele Men-
schen nach draußen in die Natur. Zahlreiche Besucher zieht es 
auf den Langenhard, einem Naturparadies und ehemaligen Pan-
zerübungsplatz bei Lahr. Doch jetzt im Frühling erwacht auch die 
Natur. Gemeinsam mit dem NABU Lahr engagiert sich die NA-
BU-Stiftung Nationales Naturerbe für den Schutz der wertvollen 
Tier- und Pflanzenwelt auf dem Langenhard und bittet Besucher 
um einen rücksichtsvollen Umgang mit der Natur.
Viele Wildtiere nutzen im Frühling die artenreichen Wiesen als 
Kinderstube für ihren Nachwuchs. So ziehen hier bodenbrütende 
Vogelarten wie der gefährdete Fitis ihre Jungen auf. Kommen 
Menschen oder freilaufende Hunde einem Nest zu nahe, verlas-
sen die Vögel fluchtartig das Gelege. Dadurch kühlen die Eier 
und Küken rasch aus und sind ungeschützt vor Nesträubern. 
Neben Wildtieren gibt es auch eine Herde Hinterwälder Rinder 
auf dem Langenhard, die einen Teil des Geländes naturscho-
nend offenhält. Hunde, die abseits der Wege freilaufen, beun-
ruhigen die Weidetiere. Zudem schadet der Hundekot auf den 
Weideflächen den Rindern, weil über das verunreinigte Gras 
Krankheitserreger übertragen werden. 
Damit die schützenswerte Tier- und Pflanzenwelt auf dem Lan-
genhard erhalten bleibt, bittet die NABU-Stiftung Besucher, sich 
rücksichtsvoll in dem Schutzgebiet zu verhalten. Insbesondere 
sollten Spaziergänger auf den Wegen bleiben und die Rinder 
nicht füttern. Ab April beginnt zudem mit der Brut- und Setzzeit 
die Leinenpflicht für Hunde in dem Schutzgebiet, um Bodenbrü-
ter und Jungtiere besser zu schützen. Hundehalter werden da-
her gebeten, ihre Tiere an der Leine zu führen und die Hinterlas-
senschaften ihrer Vierbeiner zu beseitigen.

Hintergrund: Zwei Jahrzehnte lang wurde ein Teil des Langen-
hards als Panzerübungsplatz genutzt. Heute bietet das Wiesen- 
und Waldgebiet zahlreichen schützenswerten Arten eine Heimat. 
Seit 2012 sind rund 108 Hektar des Langenhards in Obhut der 
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe. Bundesweit bewahrt die 
gemeinnützige Stiftung in über 300 Schutzgebieten wertvolle 
Naturschutzflächen für wild lebende Tiere und Pflanzen. 
Weiter Informationen zur NABU-Stiftung Nationales Naturerbe: 
www.naturerbe.de.

Mülabfuhr
Montag, 29.03.2021		  Graue Tonne
Donnerstag, 25.03.2021		  Grüne Tonne und
				    Gelbe Säcke

Sonstige Mitteilungen

Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg informiert:
Bis 31. März freiwillige Rentenbeiträge zahlen
(DRV BW) Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, 
können in der Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2020 
noch bis 31. März 2021 rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Freiwillig einzahlen können zum Beispiel selbstständig Tätige, 

Beamtinnen und Beamte sowie Hausfrauen/-männer. Wie hoch 
die freiwilligen Beiträge sein sollen, bestimmt man selbst: min-
destens 83,70 Euro und höchstens 1.283,40 Euro pro Monat 
sind zahlbar, wenn die Beiträge für 2020 gelten sollen. Höchs-
tens 1.320,60 Euro, wenn sie für 2021 entrichtet werden. Aber 
auch pflichtversicherte Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ab 
50 können mit zusätzlichen Einzahlungen Abschläge ausglei-
chen und ihre Rente damit erhöhen. Wie hoch in diesem Fall die 
Einzahlungen sein müssen, berechnet auf Wunsch der Renten-
versicherungsträger. 
Für die Einzahlungen erhält man Ansprüche auf Rehabilitations-
leistungen und Schutz für Hinterbliebene. Darüber hinaus erhöht 
man den Anspruch auf eine Altersrente und unter besonderen 
Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf eine Erwerbsminde-
rungsrente. Aber auch die Rendite der gesetzlichen Rentenver-
sicherung kann sich sehen lassen: Für Abschlagseinzahlungen 
zum Beispiel in Höhe von 5.000 Euro schreibt die DRV derzeit 
Ansprüche von 22,12 Euro monatlich brutto gut. 
Allerdings sollten Interessierte vor der Einzahlung beachten, 
dass man sich im Gegensatz zu vielen privaten Vorsorgeformen 
bei der gesetzlichen Rente das eingezahlte Kapital nicht vorzei-
tig wieder auszahlen lassen kann. Bei Tod besteht jedoch in der 
Regel für die Eheleute oder eingetragenen Lebenspartnerinnen 
und -partner ein Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente. Auch 
Kinder im Alter unter 27 Jahren, die sich noch in Ausbildung be-
finden, sind durch Waisenrenten abgesichert. 
Aus steuerlichen Gründen können die zusätzlichen Einzahlun-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung ebenfalls interessant 
sein. Sie können als Altersvorsorgeaufwendungen steuerlich 
geltend gemacht werden. Dafür muss die Rente im Alter versteu-
ert werden. Ebenso zahlen Rentnerinnen und Rentner Kranken- 
und Pflegeversicherungsbeiträge aus den Einnahmen. 
Da derzeit pandemiebedingt keine persönlichen Beratungen in 
den Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Würt-
temberg stattfinden können, sollten sich Interessierte entweder 
per Video beraten lassen oder sich telefonisch an die DRV wen-
den (Kontaktdaten unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de). 
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die 
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. 
Die Broschüre »Flexibel in den Ruhestand« beschreibt die frei-
willige Beitragszahlung für Arbeitnehmer ab 50. Weitergehende 
Informationen zum Thema Steuern finden Interessierte in »Ver-
sicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Die Bro-
schüren können von der Internetseite www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt 
werden (Telefon: 0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.
de). 

Jetzt das Klima vor der Haustür 
schützen 
„Klimawandel vor der Haustür! - Was kann ich tun“ ist das Thema 
eines neuen Kurses an der VHS Lahr. Der Zertifikats-Kurs „kli-
mafit“ beginnt am 30. März zunächst online und richtet sich an 
alle engagierten Bürgerinnen und Bürger, die mithelfen möchten, 
ihre Stadt klimafreundlich zu gestalten. An sechs Kursabenden 
lernen Interessierte, welche Ursachen und Folgen die Klimakrise 
hat, was sie für die eigene Kommune bedeutet, welche Maß-
nahmen die Stadt Lahr unternimmt, und was jede und jeder ak-
tiv tun kann. Es besteht die Möglichkeit mit Klimaforschenden, 
Fachleuten und Initiativen zu sprechen und sich mit den anderen 
Teilnehmenden über den Kurs hinaus zu vernetzen. Nach er-
folgreicher Teilnahme erhalten alle ein Zertifikat, ausgestellt vom 
Helmholtz-Forschungsverbund Regionale Klimaänderungen und 
Mensch (REKLIM) und WWF Deutschland. Weitere Informatio-
nen und Anmeldung bei der Volkshochschule Lahr, Tel.: 07821 / 
918-0, E-Mail: vhslahr@lahr.de oder im Internet unter www.vhs.
lahr.de 

Tempo   3030   beachten!
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Kontaktstelle Frau und Beruf in der 
Ortenau 
ist für Fragen und Beratung telefonisch und on-
line erreichbar – Veranstaltungen für Frauen star-
ten
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein 
steht für Frauen aus der Ortenau weiterhin für Fragen und Bera-
tungen bereit. 
•    	 Sie haben Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg?
•    	 Sie wollen oder müssen sich beruflich neu orientieren? 
•    	 Sie suchen eine neue Arbeitsstelle?
•    	 Sie brauchen Unterstützung in der Bewerbungsphase?
•    	 Sie interessieren sich für eine Aus- oder Weiterbildung?
•    	� Sie möchten sich beruflich weiterentwickeln und benöti-

gen hierzu Tipps und Informationen?

Dann vereinbaren Sie gerne einen persönlichen Beratungster-
min bei der Kontaktstelle Frau und Beruf entweder telefonisch 
(Tel. 0761 / 201-1731) oder per Mail an frau_und_beruf@stadt.
freiburg.de Die telefonischen Sprechzeiten sind montags von 
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, dienstags von 8.30 bis 12 
Uhr, mittwochs von 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, don-
nerstags von 13.30 bis 16 Uhr sowie freitags von 8.30 bis 12 Uhr. 
Unsere Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Unsere aktuellen Veranstaltungen und Seminare für Frauen zu 
beruflichen Themen finden Sie auf unserer Internetseite unter 
www.frauundberuf-ortenau.de.

Der Landwirtschaftspreis für Unter-
nehmerische Innovationen (L•U•I) ist 
zurück aus der Corona-Pause
2021 wird wieder ein Jahr für kreative Köpfe! Nachdem der 
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen, kurz 
L•U•I, 2020 aufgrund der Corona-Pandemie nicht verliehen wur-
de, suchen wir nun wieder nach Innovationen für die Zukunft der 
Landwirtschaft und des ländlichen Raums. Bewerben können 
sich Landwirte und Landwirtinnen, aber auch Projektgruppen, 
Gemeinden oder Einzelpersonen ganz anderer Berufsgruppen. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der 
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genos-
senschaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam 
mit den drei berufständischen Landjugendverbänden in Ba-
den-Württemberg, den Landfrauen- und Bauernverbänden so-
wie der Universität Hohenheim.
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2021
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den 
Bewerbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre 
finden Sie unter www.lui-bw.de. 
Ansprechpartner für Südbaden: 	
Bund Badischer Landjugend, Alexander Seibold, Merzhauser 
Str. 111, 79100 Freiburg, Tel. 0761 – 271 33 550, info@lui-bw.de.

Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Rückenschule - LKK übernimmt Kosten für aus-
gewählte Kurse
Zum Tag der Rückengesundheit am 15. März weist die So-
zialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) darauf hin, dass sie als Landwirtschaftliche Kranken-
kasse (LKK) unter anderem auch die Kosten für Rückenschul-
kurse übernimmt. Die LKK möchte die Bewegung ihrer Versi-
cherten allgemein fördern und gewährt ihnen daher Maßnahmen 
zur Reduzierung von Bewegungsmangel und zur Verringerung 
gesundheitlicher Risiken durch gesundheitsorientierte Bewe-
gungsprogramme. Die angebotenen Gesundheitskurse sind auf 
der Internetseite der SVLFG unter www.svlfg.de/gesundheitskur-
se-finden zu finden.
Auch der Bundesverband deutscher Rückenschulen (BdR) rät 

dazu, die Rückengesundheit zu fördern und gibt in diesem Zu-
sammenhang folgende Tipps:
-	 Vermeiden Sie Stress, denn er erhöht die Muskelspannung.
-	 Trainieren Sie Ihre Muskeln und Faszien regelmäßig.
-	 Wechseln Sie möglichst oft Ihre Körperhaltung.
-	 Heben und Tragen Sie rückenfreundlich. 
-	 Halten Sie Balance zwischen Belastung und Erholung. Dau-

erbelastung verspannt die Muskeln. 
-	 Bleiben Sie bei Rückenbeschwerden locker. 
-	 Gestalten Sie Ihr Umfeld ergonomisch. 
-	 Treiben Sie regelmäßig Gesundheitssport. 
-	 Bleiben Sie achtsam und entspannt. 

Der diesjährige Tag der Rückengesundheit steht unter dem Mot-
to „Kein Bock auf Rücken? Entdecke Rückenschule 2.0!“. In-
formationen hierzu finden sich auf seiner Internetseite des BdR 
unter www.bdr-ev.de.

Frühlingsbeginn: Jetzt Balkon und 
Terrasse insektenfreundlich gestalten!
Der Frühling kommt: Überall werden Blumenkübel auf Balkon 
und Terrasse neu und farbenfroh bepflanzt. An warmen Tagen 
haben sich bereits die ersten Bienen, Hummeln und Schmetter-
linge gezeigt und uns daran erinnert, dass sie auf unsere Unter-
stützung bei ihrer Nahrungssuche angewiesen sind.
Aber nicht alles, was schön aussieht, nutzt auch den Bestäubern. 
Von Geranien oder gefüllten Zierpflanzen können die meisten 
Insekten nicht profitieren – von heimischen Blütenpflanzen und 
blühenden Kräutern dagegen schon. Wichtig für eine insekten-
freundliche Bepflanzung ist, dass möglichst zu jeder Jahreszeit 
etwas blüht – von den Frühblühern wie Krokus und Narzissen 
über Kapuzinerkresse, Löwenmäulchen, wilde Ringelblume und 
Sonnenhut bis hin zu Zinnie, Lavendel oder Küchenkräutern wie 
Thymian, Minze und Basilikum, die man stehen lässt, bis sie blü-
hen.
Wer auf dem Balkon wenig Platz zur Verfügung hat, kann mit 
Kletterpflanzen wie der Waldrebe, Prunkwinde oder Duftwicke 
sowohl für ein bisschen Sichtschutz, als auch für Attraktionen für 
Wildbienen, Schmetterlinge und Co. sorgen.
Damit unsere Pflanzaktionen nicht anderswo zum Problem wer-
den, empfiehlt der BUND (Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e.V.) außerdem, darauf zu achten, dass nur torffreie 
Blumenerde zum Einsatz kommt. Für den Torfabbau werden 
Moore ausgebaggert und zerstört. Sie beheimaten jedoch be-
drohte Tier- und Pflanzenarten und binden zudem große Men-
gen klimaschädliches Kohlendioxid. 
Die meisten Baumärkte und Gartencenter bieten mittlerweile 
auch torffreie Erden an, die entsprechend gekennzeichnet sind. 
Den Aufdruck „Bio“ findet man dagegen auch auf torfhaltigen Er-
den. Der beste Torfersatz ist Kompost, den es auch in gewerbli-
chen und kommunalen Kompostieranlagen zu kaufen gibt. 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Di. 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. 14.30 - 17.30 Uhr

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Axel 
Malter, Telefon 07824/2347.

Sonntag, den  21. März 2021 – Judica – 
09.00 Uhr 	 Gottesdienst (Präd.in F. Wagner)

Sonntag, den  28. März 2021 – Palmsonntag – 
10.15 Uhr 	 Gottesdienst (Diakon i. R. R. Losch)

Wer die Gottesdienste besuchen möchte, soll sich bitte im Pfarr-
amt zu den Bürozeiten oder auf den AB jeweils bis zum Samstag 
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anmelden. 
Der Gottesdienst wird mit Schutzauflagen stattfinden. 
Es ist Maskenpflicht.

Der Kindergarten Farbklecks wird dieses Jahr in der Osterzeit 
die Fenster des evang. Gemeindehauses mit Motiven aus der bi-
blischen Ostergeschichte gestalten. Vom 29.3. bis 31.03.21 wird 
jeden Tag ein neues Fenster hinzukommen. Bis zum 11.04.2021 
können die so geschmückten Fenster bewundert werden.

GoDi-Voranzeige:
Am Gründonnerstag, 01.04.2021, findet kein Gottesdienst statt!
Karfreitag, 02. April 2021, Pfarrer Axel Malter
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Mitnehmen
Ostersonntag, 04. April 2021, Pfarrer Axel Malter
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum Mitnehmen

Seelsorgeeinheit An der Schutter
Telefon 07821/92089-0, 

Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16.00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstraße 83a Mi   16:00 – 18:00Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstraße 7

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Di    16:00 – 17:30 Uhr

Sancta Maria Lahr
im Caritasverband
Bismarckstraße 82

Mo 10:00 – 12:00 Uhr
Fr   13:30 – 15:30 Uhr

Vereinsmitteilungen

40 Jahre TelefonSeelsorge Orte-
nau-Mittelbaden e.V.
2021 feiert die TelefonSeelsorge Ortenau-Mittel-
baden e.V. ihr 40. Jubiläum. Im Mai beginnt wie-
der ein neuer Ausbildungskurs für interessierte 
Ehrenamtliche
„Kann ich mit Ihnen sprechen? Ich habe sonst niemandem zum 
Reden.“ So beginnen viele Gespräche zwischen einer Telefon-
seelsorgerin und einem Menschen, der über Telefon oder Chat 
Kontakt mit der TelefonSeelsorge aufnimmt. Manche Anrufende 
leben allein und haben keinerlei soziale Kontakte. Bei anderen 
sind die Möglichkeiten der Entlastung bei Freunden und Familie 
erschöpft – weil ihre Krise schon lange dauert.
In Offenburg in der Dienststelle arbeiten 86 freiwillig Engagierte 
am Telefon und im Chat und stehen 24 Stunden an sieben Tagen 
in der Woche zur Verfügung. Und das jetzt schon seit 40 Jahren. 
„Die Menschen schätzen diese Erreichbarkeit und Anonymität, 
außerdem tun ihnen Wertschätzung, Unvoreingenommenheit 
und Empathie gut“, so die katholische Leiterin Antke Wollersen.
In den Ausbildungskursen legt sie deshalb besonderen Wert auf 
das christlich-humanistische Menschenbild, das Carl Rogers, 
Marshall Rosenberg und Friedemann Schulz von Thun vermit-
teln. Neben der Gesprächsführung und Seelsorge gibt es Wo-
chenenden zur vertiefenden Selbsterfahrung, ein Modul zum 
Selbstlernen am Computer, Informationen zum Rahmen und zur 
Technik, Hospitationsphasen, Supervision und Wochenenden 
zur Krisenintervention und Suizidalität.
Vermeidung von Suizid war die ursprüngliche Idee der Telefon-
seelsorge, als 1960 ein anglikanischer Pfarrer in London folgen-
de Anzeige in die Zeitung setzte: „Bevor Sie sich umbringen, 

Der evang. Kindergarten Farbklecks von Hugsweier 
sucht 

einen Hausmeister 
für 10 Stunden in der Woche 
als langfristige Krankheitsvertretung. 

Zu den Aufgaben zählen: Pflege des Außengeländes, 
Schnee-Räumdienst im Winter, kleinere Reparaturarbeiten 
in den einzelnen Gruppenräumen, Aufhängen von Bildern 
u.v.m.
Bei Interesse bitte im Kindergarten Hugsweier unter der 
Tel.-Nr. 07821 / 4824 anrufen.

Elektroinstallation
Gebäudetechnik
Wärmepumpen
Netzwerktechnik

Du interessierst Dich für das Handwerk und hast 
einen guten mittleren Schulabschluss? Dann bewirb 
Dich bei uns mit Deiner schriftlichen Bewerbung.

Du erwartest eine übertarifliche Bezahlung, ein  
unbefristetes Arbeitsverhältnis und Projekte in der 
Umgebung? Dann bewirb Dich bei uns telefonisch 
unter der Mobilnummer 0175 9314961.

Wir suchen ab sofort

ELEKTRONIKER (m/w/d)

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Schwerpunkte: Beleuchtung, Netzwerktechnik, 

SAT-Anlagen

Für 2021 bieten wir einen Ausbildungsplatz

ELEKTRONIKER (m/w/d)

Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

JOBS MIT  SPANNUNG!

Isele Elektrotechnik
Uhlsbergstr. 6
77933 Lahr-Sulz
isele-elektrotechnik@ 
t-online.de

rufen Sie mich an!“ Daraus erwuchs die TelefonSeelsorge, inzwi-
schen an 104 Standorten in Deutschland mit insgesamt ca. 7500 
Ehrenamtlichen.
Die TelefonSeelsorge in Offenburg, hauptsächlich getragen von 
den Kirchen, hatte am 20. Januar 1981 ihren ersten Anruf, seit-
dem gab es über 500.000 Anrufe an 14600 Tagen und Nächten 
mit insgesamt 304 Ehrenamtlichen, die in 41 Ausbildungskursen 
qualifiziert wurden. „In welcher Form das Jubiläum gefeiert wer-
den kann, steht pandemiebedingt noch nicht fest“, so Elke Wahl, 
Diplom-Psychologin und evangelische Leiterin. Dass es gefeiert 
wird, steht außer Frage, denn neben den Diensten am Telefon 
und im Chat und einer qualifizierten Ausbildung gibt es in der 
TelefonSeelsorge viele gemeinschaftsstiftende Elemente durch 
feste Supervisionsgruppen, Fortbildungen und bei Veranstaltun-
gen in der Großgruppe. „Ich bin sehr froh, Teil dieser Gemein-
schaft zu sein. Sie gibt mir viel, so dass auch ich am Telefon 
viel geben kann. Wichtiger als das Geben ist allerdings das Zu-
hören“, so ein Ehrenamtlicher, der aus Gründen der Anonymität 
nicht genannt werden möchte.
Wer ein offenes Ohr braucht, kann die kostenlose und anonyme 
TelefonSeelsorge unter den Nummern 0800-1110111 und 0800-
1110222 oder unter www.telefonseelsorge.de erreichen. 
Und wer an der Mitarbeit in der Telefonseelsorge Interesse 
hat, darf sich gerne unter info@ts-ortenau.de oder 0781-22758 
melden – ein neuer Kurs an 22 Donnerstagabenden und 5 Wo-
chenenden beginnt im Mai 2021. Die Qualifizierung findet unter 
Coronabedingungen und teilweise als Videokonferenz statt. Be-
sondere Bedingungen brauchen besondere Maßnahmen – auch 
bei Jubiläum und Ausbildung in der TelefonSeelsorge, die in die-
sen Zeiten der Vereinsamung mehr denn je gebraucht wird.

Anzeigen
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J. Eble  
Heizungsbau GmbH

Alemannenstr. 4 
77971 Kippenheim
Telefon 07825/1458 
melissa@eble.info

Freude am Handwerk? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig ...

Wir suchen ab sofort:

•  Kundendienst/Servicemonteur (SHK) m/w/d

•  Anlagenmechaniker/Installateur (SHK) m/w/d

•  Sanitärfachkraft für festgelegte  Tätigkeiten m/w/d

Wir bieten: attraktive Entlohnung mit betrieblicher Altersvor sorge,  
jährl. Sonderauszahlung, Urlaubsgeld, Tankgutscheine, 30 Tage 
Jahresurlaub, Fahrradleasing, Arbeitskleidung, kostenfreier 
Waschservice für bestimmte Dienstkleidung und vieles mehr.

Interesse? Dann melden Sie sich bei uns oder kommen Sie auf 
einen Kaffee vorbei!

quattro-form GmbH
Präzisionsformenbau
Wolfsmatten 1
77955 Ettenheim

Tel.: 07822/8917-0
www.quattro-form.de
info@quattro-form.de

AUSBILDUNG 2021

MACH DICH AUF ...
 

... WIR BEGLEITEN DICH AUF DEINEM WEG!

• Werkzeugmechaniker (m/w/d)
   Fachrichtung Formenbau
 

• Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Sylvia Stork
Ich finde auch 

für Ihre Immobilie 
den richtigen Käufer.

Rufen Sie mich gerne an!
Tel. 0781 - 93 999700

Mobil: +49-(0)176 79 10 12 72

Gutschein
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

Taxi  
Moßmann

Telefon 0 78 21 / 

3 00 00
TAG- und NACHT-

DIENST

• Sitzende Krankentrans-
porte 

• Dialyse- u. Strahlen- 
fahrten 

• Eil-Kurierdienst

77933 Lahr • Marktplatz 17

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

WWiirr  bbeerraatteenn
SSiiee  ggeerrnnee..

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   

  info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de

W
ir 
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